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Werner Kalinka: Armut: Eine bessere Politik in
Berlin ist nötig
 
Wesentliche Ursachen für zunehmende Armut in der Gesellschaft seien
bundespolitisch begründet, so der sozialpolitische Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion, Werner Kalinka. Dies betreffe auch sehr wesentlich Rentnerinnen
und Rentner.

Die Inflation mit mehr als 6% Durchschnittswert habe sich inzwischen verfestigt. Bei
Lebensmitteln, die jeder benötige, lägen die Preissteigerungen häufig bei 20 - 25 %.
Rentensteigerungen erreichten noch nicht einmal die Inflationshöhe. Die Pläne für ein
Heizungsgesetz seien gerade für viele Ältere finanziell nicht „zu stemmen.“ Die
Überforderung sorge für Ängste. Und nicht nur bei diesem Thema.

Kalinka: „Die SPD-Landtagsfraktion sollte in Berlin eine bessere Politik einfordern,
anstatt in Schleswig-Holstein den Kritik-Schwerpunkt zu legen. Wir haben uns auch in
den letzten Jahren in Schleswig-Holstein für diejenigen engagiert, denen es nicht so
gut geht. Die sozialen Verbände und die Tafeln zum Beispiel leisten eine großartige
Arbeit. Das Land unterstützt auch hier.“
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